
Berichte aus dem Trainertreff in Luzern vom 15. 
März 2008  

Der Trainertreff in Luzern ist ein Weiterbildungsangebot für TrainerInnen 
der NLP Akademie. Voraussetzung ist der Besuch des ersten Teils des 
Trainertrainings bei der NLP Akademie. 
Schwerpunkt des Trainertreffs in Luzern ist die Auffrischung der 
Trainerskills.  
Eine gute Möglichkeit auch für Netzwerkarbeit, vorhandene Synergien 
nutzen und eigene neue Projekte vorzustellen sowie andere Inputs zu 
eigenen Projekten zu erhalten.  

Der Trainertreff in Luzern entstand aus dem Trainertraining im 2006. 
Ziel dieses Weiterbildungstages ist die Auffrischung der Skills aus dem Trainertraining, dabei 
können Netzwerke gepflegt werden, eigene Projekte können vorgestellt werden. Dafür gibt 
es eine Plattform zur Vorstellung von eigenen Projekten oder Ideen, was immer sehr 
spannend ist und viele neue Synergien schafft. 
An diesem Weiterbildungstag gibt es 3 Workshops zu 90 min, die jeweils von verschiedenen 
TrainerInnen vorbereitet wird. Es ist auch eine Möglichkeit sich zu präsentieren und ein 
Feedback zu bekommen oder sich auf die Testingwoche im Trainertrainig nochmals 
vorzubereiten. Für 90 Minuten ist die Bühne frei für die Vorstellung der eigenen Projekte oder 
Ideen. Es ist auch möglich ein Feedback zu einzelnen Gedankengängen zu erhalten oder 
sich kreativ bereichern zu lassen.  

Plattform 
So wurde diese Plattform auch am Samstag 15. März genutzt um a und 
eigene Projekte vorzustellen. Da die TeilnehmerInnengruppe klein war, 
konnte alle ihre Projekte, ihre Erweiterungen zur Selbständigkeit, neue 
Flyer oder aktuelle Gedankengänge austauschen, was eine grosse 
Bereicherung für alle war und schon sehr viele neue Ideen generiert 
werden konnten.  
Dies wurde auch in den Rückmeldungen am Schluss sichtbar, das die 
Vielfalt dieses Tages, die neuen Inputs als Geschenk empfunden wurde, 
die Arbeitsatmosphäre als wertvoll und der Trainertreff als Bereicherung 
empfunden wurde.   

Workshop: Die Kunst Frames zu setzen 
Von Sabine Buchli Haldemann  

Die Kunst die richten Worte zum Einsteigen zu finden, dabei noch Spass empfinden, meine 
Anliegen als Trainerin klar und verständlich rüberzubringen, dies ist die Herausforderung für 
mich. Ich war auf der Suche nach einer einfachen und effizienten Methode um die Motivation 
der Teilnehmenden für das Seminar abzuholen. Dabei brauche ich Einfühlungsvermögen, 
damit ich mich in die Lernsituation der Teilnehmenden hineinversetzen kann. Mit den 
richtigen Worten hole ich mir auch die Erlaubnis ab, die Seminarinhalte interaktiv zu 
vermitteln.  
Ich beobachtete Megha und Ueli am Seminarstart zur Supervision, betriebliches Coaching 
vom 01.10.08 und verglich den Einstieg mit NLP-Tools. Ich fand ein Tool und erweiterte es 
zu einer Matrix für Einstiegsframes . Diese Matrix stellte ich am Trainertreff vor um sogleich 
eine Möglichkeit der Anwendung kennen zu lernen. In den 90 Workshopminuten geht es 
darum, alle Sinne anzusprechen, verschiedene Ebenen abzuholen und die Matrix 

 



 


